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Zitat von keckks

die sind doch indivduell gewählt. wer nicht will, braucht einfach nicht mitmachen,
problem is keins mehr. nicht.

Und ich Bachel habe mir doch tatsächlich eingebildet, Rollenstereotype wären zuallererst Folge
von Erziehung und Sozialisation vor jedweder individueller Entscheidung, wie man was mit
Leben füllen möchte, was bedeuten würde, dass Frauen, die aus dem Schema ausbrechen und
"wie Männer verhandeln" für rollenunkonformes Verhalten tendenziell abgestraft werden, statt
mit höherem Gehalt/Karriereschritten belohnt zu werden, die in einer von männlichen
Verhaltensmustern geprägten Arbeitsweltallzuoft denen vorbehalten bleiben, die adäquate
Verhaltensmuster zu zeigen vermögen. Was als Frau oft der Quadratur des Kreises
gleichkommt, denn "adäquat" bedeutet für Frauen nur allzuoft, sowohl von Männern gesetze
Verhandlungsmuster zu adaptieren, als auch rollenkonformes Verhalten als Frau zu ziegen, um
nicht die böse, nicht-teamfähige Kampfemanze als Stempel verpasst zu bekommen. In so einer
Welt wäre ein Aufbrechen patriarchaler Strukturen und eine echte 50-50 -Beteiligung an
politischer Macht ja sinnvoll, damit gezwungenermaßen weibliche Stimmen gehört werden
müssen. Aber ein Glück habe ich kleines Frauchen heute gelernt, dass es Männer gibt, die
bereitwillig für mich die Stimme erheben und stellvertretend für mich und alle Frauen
entscheiden- gerne auch, ohne sich unsere Probleme und Sorgen anzuhören. Männer können
schließlich nicht nur hervorragend Politik für Frauen machen, sondern es auch besser wissen als
wir blöden, hormonverseuchten und gefühlsdussligen Weibchen mit Zwangszickenalarm, was
wir wollen und viel wichtiger noch: was wir WIRKLICH meinen, wenn wir sagen etwas zu wollen.

@Schmidt : Falls das nicht klar genug war: Die immanente Frauenfeindlichkeit mancher deiner
Beiträge wird nicht richtiger, nur weil du diese rhetorisch zu verpacken verstehst.
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